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Es gibt viel zu entdecken
Ostern steht vor der Tür und nach 11 Wochen 
seit den letzten Ferien freuen sich sicherlich 
alle auf 2½ Wochen Osterferien. Seit dem Er-
scheinen unserer letzten Ausgabe ist einiges 
an und in der Schule passiert. In dieser Aus-
gabe berichten wir wie immer über Aktionen 
und Geschehnisse in der Schule und haben 
unsere ständigen Begleiter wie Comics und 
Witze dabei. Da wir in dieser Ausgabe unter 
dem kommerziellen Ostermotto stehen will 
ich nichts vorwegnehmen sondern Sie und 
Euch selber stöbern lassen. 
Viel Spaß beim Stöbern und Lesen dieser 
Ausgabe wünscht Ihnen und Euch im Namen 
der Redaktion

Timo Grundmann
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Und schon wieder beginnt 
ein neues Jahr
Der Neujahrsempfang 2015, der am 10. Janu-
ar stattfand, unterschied sich sehr von denen 
der Vorjahre. Denn in diesem Jahr gab es an-
lässlich der 25 Jahre Ganztagsschule der Ra-
abeschule ein buntes Programm.
Im Foyer wurden die Gäste mit einem Sekt 
bzw. Orangensaft in Empfang genommen 
und anschließend in die Aula gebeten. Dort 
erzählte zum Beispiel Herr Burgdorf von 
einem früheren Projekt mit zwei Schülern, 
bei dem es um die Veränderung eines Geld-

automaten-Pins ging. Die Umwelt-AG führte 
einen Sketch zur gelben Tonne auf. Thea-
ter-AG  und Chor präsentierten zusammen 
einen Teil ihres Theaterstückes. Schüler der 
11. Klasse gingen dem Mysteriösen Ticken 
nach. Und schließlich stellte Herr Heilshorn 
ein paar Experimente aus der Physik vor.
Die Zeit verging wie im Fluge und diese be-
sondere Variante des Neujahrsempfangs war 
aus meiner Sicht ein voller Erfolg!

Johanna Suthoff

Bild: Timo Grundmann (Archiv)



Impressionen      des Weih-
nachts-            Forums
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Der Berg ruft - Skifahrtwo-
che der achten Klassen
Auch dieses Jahr waren die achten Klassen 
im Januar wieder Ski fahren. Es ging nach 
Steibis in Oberstaufen in den südlichsten Sü-
den Deutschlands – Die Alpen. Die 8G1 war 
mit dem Skikurs des elfen Jahrgans dort, die 
Klassen 8G2 und 8G3 zusammen. 
Die Klassen wurden in einzelne Gruppen ein-
geteilt: Es gab eine “Profigruppe“, in der all 
diejenigen fuhren, die schon öfter auf Skiern 
standen, eine “Amateurgruppe“, für die, die 
zwar noch nie Ski gefahren sind, sich aber 
relativ geschickt angestellten und eine “An-
fängergruppe“, eben für die Anfänger unter 
uns. So wurde nun fünf Tage trainiert; mal die 
blaue Piste, mal die rote, mal die Talabfahrt. 
Jeden Morgen und Mittag wurden wir von
der Elften aufgewärmt, was meist ziemlich

anstrengend war. Dennoch war es eine un-
glaublich schöne Woche, Highlights inklusi-
ve. Beispielsweise gab’s die Nachtwanderung 
am Mittwoch, den Spieleabend am Dienstag 
oder auch die Klassenparty am letzten Abend. 
Am Freitag sind dann alle in einer Schlange 
zusammen die Talabfahrt runter zum Bus ge-
fahren, um dort auch die Skiausrüstung wie-
der abzugeben. Leider dauerte die Rückfahrt 
wie die Hinfahrt auch ziemlich lang – Neun 
Stunden waren es garantiert. Wir kamen also 
abends gegen 19 Uhr wieder im Heidberg an. 
Mit einem großen Applaus verabschiedeten 
wir uns von unserem Busfahrer Hans-Josef 
und dann war der ganze Spaß auch schon 
wieder vorbei – Denn nach dem Wochenende 
ging die Schule wieder los.

Anna-Marie Teuber

Bild: Jan Eisenberger (Archiv)



-Anzeige-
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Eine feste Größe im Jahres-
verlauf – Die Mélange
Das Licht ging aus, die Scheinwerfer wurden 
an die Seiten gerichtet und die beiden Mode-
ratoren kamen zum Vorschein. Marten Musi-
ol und Leon Kremer begrüßten das Publikum 
zur „Mélange Abi 20:15 - Das Beste kommt 
zur Primetime“. Mit Witz und Charme beglei-
teten sie das Publikum durch den Abend  und 
bezogen es auch in die Vorstellung mit ein.
Viele Schülerinnen und Schüler des Abijahr-
gangs 2015 trugen musikalisch etwas zum 
Abendprogramm bei und schließlich sang der 
gesamte Jahrgang den Titel „Save tonight“. 
Doch nicht nur die Schüler präsentierten 
sich, sondern es kamen auch Leute vom Zir-
kus, Bands spielten ihre Songs vor, sogar ein

Zauberer war da, der auch Zuschauer zu sich 
nach vorne bat. Auch „alte“ Gesichter der 
Raabeschule konnte man wiedererkennen. 
So zum Beispiel Juli Bode, Abiturientin von 
2013, die einen Teil der Mélange moderierte 
und „Royals“ sang. Schließlich war auch Me-
lissa Meister, die ihr Abi letztes Jahr ablegte, 
anwesend und verzauberte das Publikum mit 
ihrem Gesang.
Trotz einiger Patzer seitens der Technik war 
der Abend doch ein voller Erfolg und es wur-
de mehr Geld als erwartet eingenommen.

Zuzanna Choma

10Bilder: Timo Grundmann
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Zum zweiten Mal - 
Die Lesenacht in Stöckheim 
Am 29. Januar 2015 wurde schon zum zwei-
ten Mal in der Raabeschule Stöckheim eine 
Lesenacht veranstaltet, bei der unter anderem 
folgende Bücher vorgestellt und vorgelesen 
wurden: „Dirk und Ich“, „Ruf aus der Tiefe“, 
„Silber“, „Wings“ und „Robinson Crusoe“. 
In den Pausen konnten die vorgestellten Bü-
cher dann auch gekauft werden. 
Die Eltern hatten wieder für ein tolles Buf-

fet zur Stärkung zwischen den einzelnen Le-
sephasen gesorgt.
Am Schluss der Veranstaltung wurde Herr 
Schindel mit einem Lied in den Ruhestand 
verabschiedet.
Die Lesenacht war auch dieses Jahr ein voller 
Erfolg und es wäre schön, wenn sie nächstes 
Jahr wieder stattfinden könnte.

     Merle Lüer 

14
Bild: raabeschule.de
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Ein Abend zum Schnuppern  
Der Tag der offenen Tür  
Am  11.02.2015 fand für die Viertklässler der 
alljährliche Tag der offenen Tür in der Raabe-
schule in Stöckheim statt.
Schüler und Eltern wurden in der Aula kurz 
über den Ablauf des Abends informiert und 
die Schüler begaben sich dann auf einen 
Rundgang durch die Schule, bei dem sie in 
verschiedenen Räumen etwas zu einzelnen 
Schulfächern lernen konnten.
In der Chemie haben Frau Zimmermann „und 
Co.“ mit den  Kindern unter anderem Mün-
zen golden und silbern gefärbt. In der Biolo-
gie färbten Frau Heuer und ihre Umwelt-AG 
Kaffeefilter. In der Physik konnte man mit 
Herrn Wejner, Herrn Heilshorn, Herrn Dr. 
Brink und Helfern aus den 8. Klassen Tiger 
abschießen, herausfinden, wie ein Lautspre-
cher funktioniert und andere Experimente te-
sten. 

Natürlich präsentierten sich auch die Fremd-
sprachen: Bei den „Franzosen“ zum Beispiel 
wurden Crepes gebacken.
Schließlich wurde mit dem Einblick in die 
Arbeit der Jungen Sanitäter auch ein Teil der 
Arbeit der Sozialpädagogin Frau Schulte vor-
gestellt.
Im Foyer konnten sich Schüler und Eltern wie 
in jedem Jahr an einem tollen Buffet stärken, 
Gespräche mit Lehrern und anderen Eltern 
führen, die Ganztagsbroschüre erwerben und 
vieles mehr.
Nun hoffen wir, dass es wieder vielen Grund-
schülern so gut bei uns gefallen hat, dass sie 
demnächst Raabeschüler sein möchten!

Johanna Suthoff

Du bist kreativ, interessiert an unserem Schul-
leben, fotografierst, schreibst oder zeichnest 
gerne?
Dann ist unsere Schülerzeitung genau das 
richtige für dich!
Wir suchen neue kreative Gesichter in der 
Redaktion. 
Wenn du Interesse hast melde dich einfach 
bei und unter raabenblatt@raabeschule.net.
Wir freuen uns auf dich :-)

Wir brauchen dich!
-Anzeige-
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„Passt schon!“
Die Musical-Premiere 2015
So wie jedes Jahr präsentiert die Musical-AG 
auch 2015 ein Stück, für das sie ungefähr 
ein Schuljahr lang geübt hat. Dieses Jahr ist 
Unterhaltung pur angesagt mit dem neuen 
Musical „Passt schon!“, basierend auf der 
2002er-Komödie „Was nicht passt, wird pas-
send gemacht“.
Die Vorarbeiten waren zwar, nach Aussage 
aller Beteiligten, sehr aufwendig, doch umso 
besser wurde das Musical. Es gab tolle Ko-
stüme, schöne Stimmen des Vocal-Ensem-
bles sowie der singenden Darsteller, syn-
chrone Choreographien des Tanz-Ensembles 
und fehlerfrei gespielte Stücke der Combo 
zu bewundern und zu bestaunen. Vor allem 
aber beeindruckte die enorme Spielfreude

aller Schülerinnen und Schüler. Auch dem 
Bühnenbild und der Technik gilt wieder ein
großes Lob, denn ohne sie wäre die Bühne 
dunkel und leer und das Musical nur halb so 
schön.
Die Vorstellungen begannen mit einer aus-
verkauften Premiere am Freitag, dem 13. 
März. Die Zuschauer der folgenden Musi-
cal-Abende können sich – mehr sei aber nicht 
verraten - auf eine kleine Liebesgeschichte, 
einen Toten, der gar nicht tot ist und viel Co-
medy freuen.
Viel Spaß beim Zuschauen wünscht

Zuzanna Choma.
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Witze

In der Schule fragt der Lehrer: „Wer kann mir die 
drei Eisheiligen nennen?“
Meldet sich Fritzchen: „Langnese, Schöller und 
Mövenpick!“

Der Vater sagt zu seinem cleveren Sprössling: 
„Max, dein Lehrer macht sich große Sorgen wegen 
deiner schlechten Noten!“
„Ach, Papi, was gehen uns denn die Sorgen anderer 
Leute an?“

Sagt der Lehrer: „Wenn die Herrschaften in der drit-
ten Reihe etwas leiser sein würden so wie die Co-
micleser in der mittleren Reihe, dann könnten die 
Schüler in der ersten Reihe ungestört weiterschla-
fen!“

Der Klassenlehrer beschimpft wütend Fritzchen: 
„Das ist heute das fünfte Mal in dieser Woche, dass 
du zu spät kommst. Was hast du dazu zu sagen?“

„Es wird diese Woche bestimmt nicht mehr vor-
kommen.“

Lehrerin: „Bei jedem Atemzug, den ich mache, 
stirbt ein Mensch.“
Schülerin: „Versuchen Sie‘s doch mal mit Mund-
wasser!
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Blick in die nächste Ausgabe
Bilderreihe des Musicals

In der nächsten Ausgabe präsentieren wir 
Euch eine ausführliche Bilderreihe von un-
serem Musical „Passt schon!“ von der Foto-
grafin Kerstin Mumm.

Die nächste Ausgabe erscheint zum Sommer 2015

Jahresrückblick

Wie auch schon im letzten Jahr werden wir 
in unserer letzten Ausgabe vor den sommer-
ferien einen Rückblick auf das vergangene 
Schuljahr machen.
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